Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3089 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Brauksiepe, Frau Korspeter, 
Frau Funcke und Genossen 


betr. Unfallverhütung im Haushalt 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hält die Bundesregierung angesichts der Zahl von rund 
11000 Unfalltoten jährlich im Haushalt eine Intensivierung 
des Unfallschutzes im häuslichen Bereich für geboten? 

2. Was wird die Bundesregierung tun, um die Unfallverhütung 
im Haushalt insbesondere zum besseren Schutz der Kinder, 
der Hausfrauen und der älteren Menschen zu intensivieren? 


Bonn, den 25. Juni 1968 


Frau Brauksiepe 

Frau Korspeter 

Frau Blohm 

Frau Berger-Heise 

Frau Enseling 

Biermann 

Frau Geisendörfer 

Frau Eilers 

Dr. Götz 

Frau Dr. Elsner 

Frau Griesinger 

Frau Freyh 

Frau Holzmeister 

Frau Herklotz 

Frau Jacobi (Marl) 

Hermsdorf 

Dr. Jungmann 

Junghans 

Frau Kalinke 

Frau Krappe 

Frau Klee 

Frau Lösche 

Frau Dr. Kuchtner 

Frau Meermann 

Frau Mönikes 

Ravens 

Frau Pitz-Savelsberg 

Frau Renger 

Porten 

Frau Rudoll 

Prinz zu Sayn- Wittgenstein-Hohenstein 

Frau Sdianzenbadi 

Frau Schroeder (Detmold) 

Dr. Schellenberg 

Frau Dr. Schwarzhaupt 

Frau Sdiimschok 

Frau Stommel 

Schoettle 

Frau Dr. Wex 

Frau Seppi 

Frau Dr. Wolf 

Frau Wessel 


weitere Unterschriften umseitig 
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Frau Funcke 
Bonn 

Busse (Herford) 

Frau Dr. Diemer-Nikolaus 
Er« 

Dr. Frideridis 
Freiherr von Gemmingen 
Graaff 
Dr. Haas 
Frau Dr. Heuser 
Dr. Imle 
Kubitza 

Freiherr von Kühlmann-Stumm 
Logemann 
Peters (Poppenbüll) 
Porsch 
Reiciimann 
Dr. Rutsdike 
Saarn 

Schmidt (Kempten) 
Wäditer 
Walter 
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